
Unsere Sehenswürdigkeiten 

                          Homepage: www.windhaag-perg.at 
                                E-Mail: gemeinde@windhaag-perg.at  

Kirche Windhaag 

ehem. Schlossteich 

Fresko in der Gruft 

Museum Altenburg 
(Führungen unter  
Voranmeldung möglich!) 

Kirche Altenburg 

• historischer Ortskern 
• Burgruine 
• Filialkirche Altenburg 
• Museum Altenburg 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gasthäuser: 
 

FAMILIE AISTLEITNER „KIRCHENWIRT“ 
Tel.: (07264) 4206 

www.kirchenwirt-aistleitner.at 
 

FAMILIE HOLZER 
Tel.: (07264) 4238 

www.gasthaus-holzer.at.tt 
 

FAMILIE HAMETNER – KUCHLMÜHLE 
Tel.: (07262) 52298 

 
JAUSENSTATION RAUMTISCHMÜHLE 

FAMILIE ÖHLINGER 
Tel.: (07262) 57696 

 
Informationen dazu erhalten Sie beim 

 

Tourismusverband Windhaag bei Perg 
c/o Gemeindeamt Windhaag bei Perg 

4322 Windhaag bei Perg 
Tel.: (07264) 4255 
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Windhaag      
            bei Perg 



 

Windhaager-Panoramaweg  
Streckenlänge: 5 Km (Abkürzungen möglich), Gehzeit: 1 Std. 45 min;  
Besonderheit: auch in Winter begehbar  

 

Ausgangspunkt: 
Ortszentrum, bei den großen Steinen östlich der Pfarrkirche / Ausgangspunkt für die Wanderwege in 
Windhaag bei Perg.  
 
Wegbeschreibung:  
 

Vom Ausgangspunkt (1) weg begleiten Sie gelbe Schilder mit der Aufschrift „Panoramaweg“ auf der 
Wanderroute. Nach einigen Metern kommen sie zum „Kleinen Torbogen“ (2), das Nordportal als 
Eingang in die ehemalige Klosteranlage. Weiter geht es durch den Ortskern in nördlicher Richtung 
durch den „Großen Torbogen“ (3), dieser war früher der Nordausgang aus dem „Moarhof“ der 
ehemaligen Schlossanlage des Grafen Enzmilner.  
 

Vor der Ortsendetafel zweigt der Weg rechts ab, Sie verlassen die Landesstraße und folgen der alten 
Bezirksstraße als nunmehrige Siedlungsstraße und Wanderweg. Nach ein paar Metern zweigt auf 
diesem Weg rechts der „Enzmilner Kulturwanderweg, Panoramaweg Route II“ ab.  
Nehmen Sie sich Zeit und machen Sie einen Abstecher (200 m) zum Panoramablick.  
Lassen Sie sich diesen herrlichen Ausblick vom Ötscher bis zum Traunstein nicht entgehen ! 
 

Gehen Sie nun wieder zurück und bleiben Sie auf dem markierten „Panoramaweg“ der nach kurzer 
Zeit von der asphaltierten Siedlungsstraße in einen gepflegten Rasenweg auf die Kuppe weiterführt.  
Vor dem Wald laden zwei Ruhebänke (4) zum Rasten und Schauen ein.  
 

Nach der Kuppe kommen Sie wieder auf die Landesstraße. Sie gehen in der Kurve am früheren 
Gasthaus Knoll vorbei und zweigen nach einigen Metern links ab zu den so genannten 
„Schwaigerhäuser“ -  die Sackgasse gilt nur für Autofahrer. Am Ende der Verbindungsstraße zweigt der 
Weg links in den Güterweg „Bauernsteiner“ (5) – gegenüber das Bauernhaus Bauernsteiner.   
Auf diesem Güterweg haben sie nach einigen Metern herrliche Ausblicke auf die Nachbarsgemeinde 
Allerheiligen (6). Nach der Linkskurve laden rechts wieder zwei Ruhebänke zur Rast (7).  
 

Dieser Güterweg führt durch den Ortsteil „Dörfl“ (8) und danach in Serpentinen zu einem Waldstück, 
wo sich am Ende der Weg zweigt: rechts weiter auf dem Panoramaweg – links ein kürzerer Rückweg 
nach Windhaag. Auch wenn sie geradeaus durch den Wald gehen, kommen sie nach Windhaag zurück.  
Diese Beschreibung führt Sie auf dem Panoramaweg weiter durch ein kurzes Waldstück zu den beiden 
großen Lärchen links und rechts des Güterweges/Ruhebank (9).  
Nach einigen Metern zweigt der Panoramaweg links ab, der Weg führt sie beim Bauernhof 
„Großrothmayr“ (10) mit dem Reitstall  vorbei  und es macht sich dort ein herrlich großes 
Panoramabild für Sie auf.  
 

Gegen Sie nun geradeaus und bergab zum „Bäckenteich“ (11).  
Dieser Teich gehörte vermutlich vor langer Zeit zum „Bäckenhaus“. Bäckenhäuser waren damals 
Gasthäuser, in denen die Gäste nur die Getränke vom Wirt konsumierten, die Jause jedoch selbst von 
daheim  mitnahmen und vom Wirt das Besteck dazu erhielten.    
 

Beim Teich führt Sie der Weg links abzweigend vorbei beim Anwesen Feiglstorfer, dann auf einem 
kurzen Schotterweg wieder zurück zur Landesstraße (Nähe Gasthof Holzer) und weiter direkt ins 
Ortszentrum zurück zum Ausgangspunkt (Nähe Kirchenwirt Aistleitner).  
 

Wir hoffen, dass Ihnen die Wanderung gut gefallen hat und laden Sie ein, weitere Wanderwege (z.B. 
unseren Enzmilner-Kulturwanderweg) und Sehenswürdigkeiten im schönen Windhaag zu besuchen.  
 

                   Ihr Windhaager Tourismusverband 


